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Beschlussvorlage 
- öffentlich - 
VL-59/2026 

Federführendes Amt Fachbereich I 
 

Datum 12.05.2026 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Haupt - und Finanzausschuss 12.05.2026 vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 21.05.2026 beschließend 

 
Betreff: 
Zukünftiger Bustransfer von Kindergartenkindern 
 
Sachverhalt: 
In der Sitzung des Magistrats vom 27.04.2026 wurde die Verwaltung damit beauftragt, zur besse-
ren Einschätzung der finanziellen Auswirkungen eine Markterkundung für den Bus-Transfer der 
Kindergärten durchzuführen. 
 
Nach Abfrage mehrerer Busunternehmen stellt sich die derzeitige Situation hinsichtlich der Beför-
derung der Kinder des Kindergartens Deisel sowie des Kindergartens Sielen wie folgt dar: 
 
Derzeit nutzen insgesamt ca. 31 Kinder das Angebot des Bus-Transfers. Hiervon entfallen durch-
schnittlich ca. 18 Kinder auf den Kindergarten Deisel sowie ca. 13 Kinder auf den Kindergarten 
Sielen. 
 
Hierbei ist zu berücksichtigen, dass ein Großteil der Kinder über die Mittagszeit hinaus in den Kin-
dergärten verbleibt, sodass die eine höhere Auslastung des Bus-Transfers grundsätzlich nur bei 
den morgendlichen Hinfahrten gegeben ist. Bei den Rückfahrten ist nach derzeitiger Einschätzung 
von einer durchschnittlichen Nutzung durch lediglich ca. 10 bis 12 Kinder auszugehen. 
 
Nach den vorliegenden Rückmeldungen der Busunternehmen ist künftig mit jährlichen Kosten von 
mindestens 160.000,00 € brutto zu rechnen. Im Vergleich zu den bisherigen jährlichen Aufwendun-
gen in Höhe von ca. 70.000,00 € ergibt sich damit eine Kostensteigerung von rund 110 %. 
 
Bei einer Vertragslaufzeit von fünf Jahren ist somit insgesamt von Kosten in Höhe von mindestens 
800.000,00 € brutto auszugehen. 
 
Für das laufende Haushaltsjahr 2026 wurde seitens der Verwaltung bereits ein zusätzlicher Mittel-
bedarf in Höhe von 30.000,00 € für den Bus-Transfer berücksichtigt, sodass nach Genehmigung 
des Haushaltes insgesamt Haushaltsmittel in Höhe von 100.000,00 € zur Verfügung stehen wür-
den. 
 
Der vorgenannten Mittelanmeldung lag jedoch lediglich eine verwaltungsseitig geschätzte Preis-
steigerung von ca. 43 % zugrunde. Unter Berücksichtigung der nunmehr vorliegenden Preisindika-
tionen stellt sich die Kostensituation für das Haushaltsjahr 2026 wie folgt dar: 
 
 
 
 
Eingeplantes Budget: 100.000,00 € 
Kosten aktuell bis 31.07.2026   41.000,00 € 
Kosten ab 01.08.2026-31.12.2026   66.700,00 €  
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Voraussichtlicher Mehraufwand HH 2026:     7.700,00 € 
 
Ab dem Haushaltsjahr 2027 wären entsprechend der aktuellen Preisindikationen Haushaltsmittel in 
Höhe von mindestens 160.000,00 € jährlich einzuplanen. 
 
Weiterhin ist zu berücksichtigen, dass ein Vergabeverfahren in der vorgenannten Größenordnung 
ohne genehmigten Haushalt grundsätzlich nicht durchgeführt werden kann. 
 
Vor diesem Hintergrund ist seitens der Stadtverordnetenversammlung ein Grundsatzbeschluss zu 
fassen, ob der Bustransfer unter diesen Voraussetzungen weitergeführt werden soll. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, einen Grundsatzbeschluss darüber zu 
fassen, ob der Bus-Transfer trotz der erheblichen Kostensteigerungen weiterhin durchgeführt wer-
den soll. 
 
Im Falle einer entsprechenden Beschlussfassung soll die Verwaltung gleichzeitig mit der Durchfüh-
rung des Vergabeverfahrens für den Bus-Transfer der Kindergärten beauftragt werden. 
 

 




